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Anleitung für ein Kinderschutz-Café

Super, dass ihr entschieden habt ein Kinderschutz-Café zu gestalten. :)

Hier ist eine Schritt-für-Schritt-Anleitung, wie ihr die Materialien gut einsetzen könnt. 

Kaffee, Tee und Becher: 
Auf die Becher könnt ihr die Sticker kleben. Am besten ihr weist dann beim Überreichen vom Getränk 
darauf hin, dass eine Frage auf dem Becher klebt, zu der man sich gerne Gedanken machen oder sich 
austauschen kann. 

Plakat: 
Auf diesem Plakat können die Café-Besucher*innen ihre Gedanken zu einer kinderfreundlichen Pfarre 
dazuschreiben. Am besten ihr platziert das Plakat an einem gut sichtbaren und frei zugänglichen Ort 
(zum Beispiel auf einem Tisch neben dem Kuchenbuffet), dann legt ihr noch ein paar Stifte (am besten 
dicke Filzstifte oder Flipchartstifte) dazu und fertig! Ihr könnt auch ein paar Kinderschutz-Schokos als 
Anreiz zum Lesen dazulegen. 
Wenn ihr Tische zum Sitzen oder auch stehen habt, könnt ihr auch die Frage im A4-Format mit Stiften 
auf den Tischen verteilen. 

Sticker: 
Die Sticker sollen sie Leute einladen, sich über die Fragen Gedanken zu machen und sich darüber aus-
zutauschen. Ihr könnt sie auf den Tischen verteilen, auf die Trinkgläser/Kaffeebecher kleben, oder den 
Leuten direkt schenken. Macht die Leute darauf aufmerksam, sie sind aber natürlich auch nicht dazu 
verpflichtet darüber zu reden. Auch wenn sie sich den Sticker mitnehmen und vielleicht ein bisschen 
darüber nachdenken, ist das ein voller Erfolg!

Es können auch ein paar Spiele damit organisiert werden: Von „Sucht jemanden mit derselben Frage 
und tauscht euch darüber aus“ bis zu „Tauscht dreimal im Laufe des Pfarrcafés mit jemanden den 
Sticker“ oder einem Sticker-Memory – es gibt ganz viele Möglichkeiten. 

Außerdem könnt ihr die Sticker auch an eure Pullis/Handyhüllen/Laptops picken oder ihr sucht euch 
eine passende Stelle im Pfarrheim, wo ihr die Sticker hinkleben könnt. Passt dabei auf, dass man sie 
von der Stelle auch wieder gut entfernen kann, damit sich niemand ärgern muss. 

Schokis: 
Die Schokis könnt ihr auf den Tischen verteilen oder den Leuten schenken oder mit jedem Getränk mit-
verteilen. Lasst sie euch schmecken! :)
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Kinderschutz-Info-Wand/Tisch: 
Für alle, die sich näher informieren wollen, macht es Sinn, wenn ihr eine gut sichtbare Pinnwand/
einen Tisch aufbaut. Darauf könnt ihr die Kinderschutz-Flyer, das ausgedruckte Methodenpaket, das 
Kinderschutz-Plakat, das Plakat „#gemeinsamkinderschutz“, die Kinderrechte-Folder und die Resolu-
tionen auflegen. 

Außerdem ist das auch ein guter Ort, um zum Beispiel den „Wunsch-Briefkasten“ oder die Collagen 
und die Wimmelbilder aufzuhängen, wenn ihr in der Gruppenstunde welche gestaltet habt. 

Mit Kindern: 
Überlegt euch, ob ihr nicht Teile der Methodensammlung auch während dem Pfarrcafé für die Kinder 
anbieten wollt. Zum Beispiel die Suche nach den Lieblingsorten in der Pfarre. Dafür braucht ihr nur 
Post-It’s und Stifte. 

Wie geht es danach weiter? 
Überlegt euch, ob ihr das Plakat „Was braucht unsere Pfarre….?“ dem Pfarrgemeindearat  übergeben 
wollt. Ihr könnt dazu auch die Methodensammlung zur Jungschar-Resolution mitgeben, da finden 
sich Vorschläge wieder, wie sich der PGR methodisch weiter mit dieser Frage beschäftigen kann. 

Wenn ihr euch selbst (oder gemeinsam mit Interessierten) mit dem Thema weiter beschäftigen wollt, 
meldet euch gern bei uns. Wir kommen auch gerne zu euch in die Pfarre. (Z.Bsp: für eine Schulung, 
eine intensivere gemeinsame Befassung, Erstellung eines Kinderschutz-Konzepts für die Pfarre, Kin-
derfreundlichkeits“test“ mit der Pfarre,…) 

Ihr könnt euch jederzeit bei Marie oder Julia melden.

Marie:
M: 0676 8776-3348 – Anruf,SMS,WhatsApp oder Signal
E: marie.mayrhofer@dioezese-linz.at

Julia:
M: 0676 8776-3354
E: julia.schörkhuber@dioezese-linz.at


